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Editorial 

Letztes Mal schrieb ich über Microsoft, welche den Software-
Hersteller Navision übernommen hat. Wir wurden in letzter Zeit 
mehrmals gefragt, ob Dettling & Marmot oder Bataillard nun 
mit VinX arbeiten. Nein, das ist nicht der Fall. In der Schweiz ar-
beiten etwas über 10 mittelgrosse Betriebe mit insgesamt 4 
verschiedenen Navision-Getränkelösungen. Das heisst, es gibt 4 
verschiedene Entwicklungsteams mit eigenen Lösungswegen, 
Support-Abteilungen, Tests und Dokumentationen. Die ver-
schiedenen Produkte heissen XAL, Attain und zwei Mal Axapta. 
Wir als Mitbewerber können uns über diese Verzettelung der 
Kräfte nur wundern. Zum Vergleich: Wir haben 54 Kunden auf 
VinX und 134 auf Phönix. Da können wir bei den 
Unterhaltskosten anders rechnen. 

Schauen wir einmal die Liste von Firmen und Märkten durch, 
die in den letzten Jahren von Microsoft konkurrenziert wurden: 

§ Desktop-Betriebssysteme: Apple, IBM, Sun, Linux 
§ Server-Betriebssysteme: Sun, IBM, HP 
§ Datenbanken: Oracle, IBM, Sybase 
§ ERP-Lösungen: SAP, Oracle, in der Schweiz Abacus, Sesam 
§ Mobiltelefone: Nokia, Sony-Ericsson, Siemens, Motorola 
§ Uhren: Swatch 
§ Spielkonsolen: Sony, Nintendo, Sega 
§ Mäuse, Tastaturen: Logitech 

Die wenigsten dieser Firmen wagen es, sich offen gegen 
Microsoft zu stellen, da die meisten auch eine Zusammenarbeit 
im Windows-Bereich haben, aber fast alle unterstützen 
Initiativen, die darauf ausgerichtet sind, Microsoft zu 
schwächen. Die wichtigsten davon sind: 

Betriebssystem auf Mobiltelefonen: Die neuste Generation von 
Mobiltelefonen beinhaltet viele Funktionen eines PC, also  
Agenda, Mail, Texte und Datenbank. Nokia und die anderen 
grossen Hersteller von Mobiltelefon fördern das Betriebssystem 
Symbian OS und die Programmiersprache Java. 

Java und Open Source Bewegung: Java ermöglicht, dass ein 
Programm nicht nur unter Windows läuft, sondern auf allen 
Betriebssystemen inklusive mobilen Handgeräten. Praktisch alle 
grösseren Software-Projekte basieren heutzutage auf Java. 

Linux: Dieses kostenlose Betriebssystem gewinnt im Server-
Bereich bereits deutlich Marktanteile. Bei den PCs wird es in 
etwa 5 Jahren eine Welle Richtung Linux geben, ausgelöst 
durch bevölkerungsreiche Länder wie China und Indien, die 
durch den Einsatz von Linux anstelle von Windows Milliarden 
sparen können. 

Friedlichere Zeiten wünscht Ihnen 
Jürgen Strauss 
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DOS-Support 2. Quartal 
Wie angekündigt ist Frau Isabella 
Z’berg während der nächsten 3 
Monate auf Reisen. Während dieser 
Zeit organisieren wir den Support 
unserer DOS-Programme etwas 
anders: 

Fibix und Lohnix betreut Andreas 
Widmer von der ATB Treuhand unter  
a.widmer@atb.ch oder Tel. 041 448 
32 61. Phönix und Papix betreuen 
Martin Wenk und Priska Weder hier 
bei der I-AG. Bei Bedarf werden wir 
Rolf Breny von iiTech oder Walter 
Trumpf beiziehen. 

Um Engpässe zu vermeiden, bitten 
wir Sie, die Phönix-Konfiguration 
während dieser Zeit möglichst wenig 
zu ändern. 

Ein Hinweis noch aus der Praxis: 
Wenn Sie neue Computer 
installieren, behalten Sie Phönix-
Kasse nach wie vor unter Windows 
98. Falls Sie an der 
Kassenkonfiguration Änderungen 
planen, kontaktieren Sie bitte 
vorgängig Rolf Breny von iiTech. 
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Neu in VinX, AthletX und PerformX: Selektion 
und Bearbeiten 
Eine sehr nützliche Funktionen ist in letzter Zeit in allen unseren 
Windows-Programmen hinzugekommen: Normalerweise 
erhalten Sie auf Adressen oder Artikeln immer eine Suchmaske 
mit den wichtigsten Feldern. Eine Alternative ist nun verfügbar 
über das Menu ‚Öffnen - Selektion‘, wonach je nach 
Systemeinstellung eine wählbare Selektionsmaske erscheint: 

 
Hier können Sie nun beliebig einschränken, zum Beispiel nach 
der Anzahl Produkte, die ein Kunde im Vorjahr bezogen hat. 
Mit der OK-Taste werden die gefundenen Datensätze zur 
Bearbeitung im Explorer angezeigt. 

Suche und Ersetzen 
Die Datensätze im Explorer können Sie anschliessend alle in 
einem Schritt durch Ersetzen von bestimmten Feldwerten 
überarbeiten: 

 
So ist relativ einfach möglich, nach einer Datenübernahme die 
Daten neu zu strukturieren oder neue Konditionen einzuführen 
und auf eine Vielzahl von Adressen oder Artikeln zu kopieren. 
 
Die neuen Funktionen sind auf der rechten Maustaste des 
Explorers definiert und werden in allen Versionen seit Anfang 
April als Bestandteil des Wartungsvertrags verfügbar gemacht. 

 

Kurse und Workshops 

VinX Grundkurs, 2 Tage 

Unsere Grundkurse geben Ihnen eine 
solide Basis für Ihre Arbeit mit VinX. Sie 
kennen anschliessend die vielseitigen 
Möglichkeiten des Programms und 
können diese anwenden. 

VinX Workshop, 1 Tag 

Der Workshop ist für Phönix-Anwender 
konzipiert, die einen Wechsel zu VinX in 
Betracht ziehen. Sie haben so ausgiebig 
Zeit, unter kundiger Anleitung das 
Programm auszuprobieren und zu 
überprüfen, ob Sie Ihre betrieblichen 
Prozesse korrekt abbilden können. 

Phönix Workshop, 1 Tag 

Aktualisieren Sie Ihre Kenntnisse über 
Jahresabschlüsse, Serienverarbeitungen 
und andere nicht alltägliche Arbeiten mit 
Phönix und nutzen Sie die Gelegenheit, 
konkrete Fälle und Fragen aus Ihrer 
betrieblichen Praxis zu diskutieren. 

Termine 

VinX Grundkurs 22./23. April 
 20./21. Mai 
 24./25. Juni 

26./27. August 
 

VinX Workshop 16. April 
18. Juni 
20. August 
 

VinX Workshop Fortgeschrittene 
7. Mai 
 

Phönix Workshop auf Anfrage 
 

Preise 

VinX Grundkurs Fr. 900.-- 2 Tage 
VinX Workshop  Fr. 250.-- 1 Tag 
Phönix Workshop Fr. 250.-- 1 Tag 

Diese Preise beinhalten Mittagessen, 
Pausenverpflegung und Kursunterlagen. 
Bei mehreren Teilnehmern aus der 
gleichen Firma erhält die zweite Person 
einen Rabatt von 25%. Die Kurse werden 
nur bei genügend Teilnehmern 
durchgeführt. 
 


